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Unerlaubte Altreifenablagerung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Zeitraum vom 17.–19. März 2014 haben unbekannte Täter an
einem Feldweg zwischen Zimmern und Hemsbach neben einem
Holzlagerplatz einen kleinen blauen Kanister sowie Altreifen
(sechs PKW-Reifen und drei LKW-Reifen) abgelagert.

Die Entsorgung derartiger Hinterlassenschaften durch den ge-
meindlichen Bauhof kostet uns alle sehr viel Steuergeld. Darüber
hinaus stellt ein solches Verhalten eine Straftat dar, weshalb die-
ser Vorfall auch bereits zur Anzeige gebracht wurde.
Leider sind die Verursacher schwer ausfindig zu machen, weshalb
die Gemeinde auf Ihre Mithilfe angewiesen ist.
Sollten Sie Beobachtungen gemacht haben, die zur Ermittlung der
Täter führen könnten, so melden Sie sich bitte beim Ordnungs-
amt der Gemeindeverwaltung, Frau Knapp (Tel. 06292/ 9201-10
oder E-Mail: knapp@seckach.de) oder beim Polizeiposten Adels-
heim (Tel. 06291/ 648770). Selbstverständlich werden Ihre Hin-
weise vertraulich behandelt.

Wir danken für Ihre Mithilfe.
Ihre Gemeindeverwaltung Seckach

Kartenvorverkauf für den Mannheimer Maimarkt
In der Zeit vom 26. 4.–6. 5. 2014 findet wieder der bekannte und
beliebte Mannheimer Maimarkt statt. Als Service der Gemeinde
Seckach werden in diesem Jahr wieder im Bürgerbüro der Ge-
meinde Maimarkttickets im Vorverkauf angeboten. Es stehen Ih-
nen folgende Tickets zur Verfügung:
Eintrittskarte Erwachsene: 4,50 € (Tageskasse: 8,00 €)
Eintrittskarte Kinder (6-14 Jahre): 3,00 € (Tageskasse: 4,50 €)
ACHTUNG: Die Vorverkaufstickets können nur bis zum Be-
ginn des Maimarktes verkauft werden.
VRN-Maimarkt-Kombiticket Erwachsene: 9,– €
VRN-Maimarkt-Kombiticket Kinder: 5,– €
Die Vorverkaufstickets und die VRN-Maimarkttickets sind im
Bürgerbüro Seckach erhältlich. Außerdem erhalten Sie hier auch
Programmprospekte. 
Wir sind täglich von 8.00–12.30 Uhr und Mo. und Mi. von
16.00–18.00 Uhr für Sie da.

Ihre Gemeindeverwaltung Seckach, Bürgerbüro

AK „Soziales Netzwerk“
Fahrdienst entwickelte sich zum Erfolgsmodell
Zum Erfolgsmodell in jeder Beziehung hat sich in den letzten fünf
Jahren der Seckacher Fahrdienst aus dem Arbeitskreis Soziales
Netzwerk entwickelt. Dies machte die Jahresversammlung der
Ehrenamtlichen im Großen Saal des Rathauses deutlich. Ein-
gangs ihres umfangreichen Berichts dankte Fahrdienstleiterin
Maxi-Monika Thürl allen inzwischen 33 Fahrerinnen und Fahrern
sowie den beiden Begleitpersonen, die sich zum Wohle ihrer
nicht mehr mobilen Mitbürger so selbstlos einsetzen. 
Ein besonderer Dank galt auch Elfriede Reichert, die so unkom-
pliziert eingesprungen sei, als gleiche beide Kolleginnen der
Fahrdienstzentrale für längere Zeit krankheitsbedingt ausfielen.
Danach machte Maxi Thürl den vielschichtigen Erfolg publik, der
sich zum einen darin zeige, dass man inzwischen sogar auf der
Homepage der Evang. Kirche Baden unter www.seniorenbil-
dung-baden.de sowie in einem Artikel der Dezember-Ausgabe
von AWO Profil vorgestellt werde. Des Weiteren habe sich in
Osterburken nach der Präsentation durch Maximiliane Brenneis
ein Fahrdienst nach Seckacher Muster gegründet, und Rosenberg
folge diesem Beispiel derzeit ebenfalls nachdem Maxi Thürl dort
das Procedere erläutert hatte. 
Nachdem man 2013 fünf Anfragen zur Organisation aus anderen
Gemeinden erhalten hatte, seien es 2014 bis jetzt schon vier.
Weiter gestiegen sei auch die Zahl der getätigten Fahrten zu Phy-
siotherapie, Arzt, Besuchen in Alten- oder Pflegeheimen, aber
auch zu Besorgungen usw. auf mittlerweile 349 im vergangenen
Jahr, und zwar überwiegend nach Seckach, aber auch nach Oster-
burken, Buchen, Bödigheim, Auerbach und Mosbach. Hervorra-
gende Resonanz – so die Fahrdienstleiterin weiter in ihren Aus-
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führungen – habe man auch beim großen Seckacher Straßenfest
mit Infotafel, Blumengieß-Gewinnspiel und dem Angebot von
Eine-Welt-Artikeln erfahren können. Weiter sei der Fahrdienst zu-
sammen mit dem Arbeitskreis Soziales Netzwerk beim Pfarrfest
der kath. Kirchengemeinde und beim Nikolausfest des Gesang-
vereins beteiligt gewesen. 
Ihr Bedauern sprach Maxi Thürl über die Schwierigkeiten mit
dem O2-Netz des Fahrdienst-Handys aus, das meist entweder gar
nicht oder sehr schwankend funktioniere, wenn man im Moment
auch mal wieder „online“ sei. Sie bat die Anrufer in diesem Zu-
sammenhang um etwas Geduld und darum, bei schlechter Ver-
bindung auf jeden Fall eine Nachricht zu hinterlassen. Die wech-
selnden Damen der Fahrdienstzentrale seien überaus verlässlich,
was man von dem Handynetz leider nicht versprechen könne. Zur
Organisation der verschiedenen Veranstaltungen sowie zur Be-
hebung der genannten Probleme hat sich der Fahrdienstkreis,
bestehend aus Maxi Brenneis, Rita Depta, Margot Eberle, Kers-
tin Frank, Helga Geisler, Josef Kowatschitsch, Elfriede Reichert,
Elfriede Trenkle und Maxi-Monika Thürl, viermal getroffen. Be-
vor Maximiliane Brenneis den Erfahrungsaustausch der anwe-
senden Fahrerinnen und Fahrer leitete, dem wichtige Anregungen
für die Organisation zu entnehmen waren, wurden Wolfgang Bo-
nin, Astrid Großkinsky, Bernhard Heilig, Magdalena Köpfle,
Norbert Richter und Ludwig Schönit offiziell neu im Fahrer-
team willkommen geheißen und allen Anwesenden mit einen
Blumenpräsent, kreativ gestaltet von Elfriede Trenkle, gedankt.

Amtlicher Teil
Technischer Ausschuss
Die nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses
findet am Montag, den 31. 3. 2014, um 20.00 Uhr im großen
Sitzungssaal des Rathauses Seckach, statt.
Tagesordnung:
1.   Bauvorlagen im Kenntnisgabeverfahren
1.1 Abbruch des Wohnhauses mit Stall

Flst.Nr. 9575, Gemarkung Seckach
1.2 Abbruch des ehemaligen Wohnhauses

Flst.Nr. 9967, Gemarkung Seckach
2.   Bauvorlagen im Genehmigungsverfahren
2.1 Neubau einer Doppelgarage mit Gerätehaus

Flst.Nr. 9967, Gemarkung Seckach
2.2 Errichtung einer Dachgaube mit Balkon

Flst.Nr. 7896, Gemarkung Großeicholzheim
2.3 Anbau an das bestehende Wohnhaus

Flst.Nr. 9780, Gemarkung Seckach
3.   Bohrung von Erdwärmesonden
3.1 Flst.Nr. 7827, Gemarkung Großeicholzheim
4. Verschiedenes
Die gesamte Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.

Ludwig, Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses
Am Mittwoch, den 2. April 2014, findet um 18.00 Uhr eine öf-
fentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses im Rathaus
Seckach, großer Sitzungssaal (Ebene 6) statt.
Tagesordnung:
1. Verpflichtung der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses

und ihrer Stellvertreter sowie des Schriftführers
2. Prüfung und Beschlussfassung über die Zulassung der einge-

gangenen Wahlvorschläge für die Wahl der Gemeinderäte und
der Ortschaftsräte in Großeicholzheim und Zimmern am 25.
Mai 2014

3. Zustimmung zum Einsatz der Datenverarbeitung nach § 37
Abs. 8 der Kommunalwahlordnung

4. Sonstiges und weitere Informationen
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Seckach, 28. März 2014
Die Vorsitzende: gez. Kohler

Einladung zur Sitzung des Kreistags am 31. 3. 2014
Die nächste Sitzung des Kreistags findet am Montag, den 31. 3.
2014, um 15.00 Uhr, in der Sport- und Kulturhalle in 74838 Lim-
bach, Muckentaler Str. 8, statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Neckar-Odenwald-Kliniken gGmbH

Konzeptwettbewerb für die Weiterentwicklung des Wohn- und
Pflegezentrums Hüffenhardt

2. Ergänzung des Betrauungsaktes für die Neckar-Odenwald-
Kliniken gGmbH

3. Bürgschaftsübernahme für die Energie Odenwald GmbH (ENO
bisher: Biogaspark GmbH) im Rahmen der Änderung der Ge-
sellschaftsstruktur der AWN

4. Einrichtung eines Bildungsgangs für eine praxisintegrierte
Ausbildung von Erzieherinnen und Erziehern an der Augusta-
Bender-Schule Mosbach

5. Mitteilungen und Anfragen
6. Fragestunde
Die gesamte Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Neufassung der Benutzungsordnung für die Grillhütten der
Gemeinde Seckach
Um die hygienischen Verhältnisse an den gemeindlichen Grill-
hütten in den Ortsteilen Seckach und Großeicholzheim zu ver-
bessern, beschloss der Gemeinderat im April 2013, an diesen öf-
fentlichen Gemeindeeinrichtungen zunächst bis Oktober 2013
probeweise Miettoiletten aufzustellen. Nachdem die Probephase
ohne besondere Zwischenfälle verlief, wurde diese Neuerung
nun auch offiziell in die reguläre Grillhüttenordnung aufgenom-
men – den entsprechenden Beschluss fasste der Gemeinderat in
seiner öffentlichen Sitzung am 24. März 2014.
Somit stellt die Gemeinde Seckach die Grillhütten in Seckach und
Großeicholzheim künftig nur noch mit Toiletten zur Verfügung.
Da während der Wintermonate erfahrungsgemäß nur sehr wenige
Anmietungen erfolgen, bleiben diese beiden Hütten künftig im
Zeitraum vom 1. November–31. März geschlossen.
Nachstehend wird die Neufassung der Benutzungsordnung für die
Grillhütten der Gemeinde Seckach öffentlich bekannt gemacht.
Sie tritt am 1. April 2014 in Kraft.

Benutzungsordnung für die Grillhütten
der Gemeinde Seckach

Die Grillhütten werden Interessenten auf Antrag durch die Ge-
meinde Seckach bzw. deren Beauftragte zur Benutzung gemäß
den nachfolgend aufgeführten Bedingungen überlassen und nur
an geschlossene Gruppen vermietet.
Beim Antrag auf Überlassung der Grillhütte ist eine für die Ver-
anstaltung verantwortliche volljährige Person zu benennen. Eine
Vermietung an Minderjährige erfolgt nicht.
Die Grillhütte wird dem Mieter vor der Veranstaltung von der Ge-
meinde bzw. deren Beauftragten übergeben und nach Beendigung
der vereinbarten Mietzeit von der Gemeinde bzw. deren Beauf-
tragten wieder abgenommen. Den Anordnungen der mit der
Überwachung beauftragten Personen ist Folge zu leisten.
Grillhütte, Außenanlage und umliegende Grundstücke sind bis
12.00 Uhr des auf die Anmietung folgenden Tages ordnungsge-
mäß zu übergeben. Etwaige Beschädigungen sind unaufgefordert
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bei der Abnahme zu melden. Beim Verlassen der Hütte müssen
sämtliche Feuerstellen erloschen sein. Offenes Feuer ist nur in den
dafür vorgesehenen Feuerstellen zulässig; im Bereich der Au-
ßenanlage ist offenes Feuer unzulässig. Türen und Fenster sind zu
verschließen.
Weitere Bedingungen:

1. Die Grillhütte Zimmern wird nur an Personen vermietet, die
ihren Wohnsitz in der Gemeinde Seckach haben.

2. Die Miete beträgt jeweils für einen Tag:
Einheimische: Auswärtige:

• für die Grillhütte Seckach: 20,00 € bzw. 40,00 €
• für die Grillhütte Großeicholzheim: 20,00 € bzw. 40,00 €
• für die Grillhütte Zimmern: 50,00 €
3. Die Grillhütten in Großeicholzheim und Seckach verfügen

über keine fest installierten Toilettenanlagen. Aus diesem
Grunde stellt die Gemeinde für die dortigen Nutzer dieser Hüt-
ten im Zeitraum 1. April–31. Oktober jeweils eine Hygiene-
Toilette zur Verfügung. Pro Anmietungstag ist hierfür vom
Hüttennutzer ein Entgelt in Höhe von 15 € zu entrichten. Eine
Vermietung der Grillhütten ohne Hygiene-Toilette findet nicht
statt. Außerhalb des o.g. Zeitraums werden die Grillhütten in
Großeicholzheim und Seckach nicht vermietet.

4. Als Kaution sind bis zu einer beanstandungsfreien Abnahme
150,00 € zu hinterlegen. Dieser Betrag ist zusammen mit der
Miete vor Benutzung der Grillhütte an die Gemeinde bzw.
deren Beauftragten zu entrichten.

5. Der Aufenthalt in den Grillhütten wird auf jeweils max. 50
Personen begrenzt. Das Übernachten in den Grillhütten ist
ebenso wie das Aufstellen von Zelten im Außenbereich der
Anlagen nicht zulässig.

6. Die Zu- und Abfahrt mit Kraftfahrzeugen hat unter größt-
möglicher Disziplin zu erfolgen. Die ausgewiesenen Park-
plätze sind zu benutzen.
Für Zimmern: Das Befahren des Schotterplatzes vor der
Toilettenanlage ist verboten.

7. Das Holz für die Feuerstellen ist vom Mieter selbst mitzu-
bringen.

8. Das Stromaggregat für die Grillhütte Großeicholzheim kann
bei Bedarf beim Hüttenwart angefordert werden. Das Ag-
gregat kostet für einen Tag 20,00 €, für die Tankfüllung hat
der Mieter selbst zu sorgen.

9. In den Außenbereichen dürfen keine Lautsprecher aufgestellt
werden. Zuwiderhandlungen werden geahndet. Ruhestö-
render Lärm jeder Art ist zu unterlassen.

10. Der Mieter hat die Grillhütte incl. Tische und Bänke nass ge-
wischt zu übergeben. Bei der Grillhütte Zimmern sind die
Toilettenanlagen ebenfalls nass gewischt zu übergeben.

11. In der Grillhütte und im Außenbereich sind sämtliche Abfälle
und Verunreinigungen vom Mieter bis Ablauf der Mietzeit
zu beseitigen.

12. Veränderungen in und an den Hütten sowie an den Außen-
anlagen sind nicht gestattet.

13. Für alle Schäden, die durch die Benutzung an Sachen und
Personen entstehen, haftet ausschließlich der Mieter. Et-
waige Schäden an der Grillhütte bzw. den Außenanlagen
werden durch die Gemeinde auf Kosten des Mieters beho-
ben.

14. Bei kurzfristiger Absage der Grillhüttenbenutzung (innerhalb
einer Woche vor der geplanten Veranstaltung) ist für die Be-
reitstellung der Einrichtung eine Gebühr in Höhe des vollen
Mietpreises der jeweiligen Hütte zu entrichten.

15. Für die Grillhütte Großeicholzheim gilt noch Folgendes:
15.1 Grillroste für den Außengrill sind nach Gebrauch wieder in

der Grillhütte aufzubewahren.
15.2 außerhalb der Grillhüttenanlage gelagertes Privatholz darf

nicht entwendet werden.
16. Diese Grillhüttenordnung wurde vom Gemeinderat am 24.

März 2014 beschlossen; sie tritt am 01. April 2014 in Kraft.
Und hier noch die Namen und Kontaktdaten der aktuellen An-
sprechpartner der Gemeinde Seckach für die Grillhütten:
– Grillhütte Seckach: Othmar Walzel, Steinbruchstraße 9, 74743

Seckach, Tel. 06292/ 1230,
– Grillhütte Großeicholzheim: Erich Schubert, Anselm-v.-

Eicholzheim-Straße 19, 74743 Seckach-Großeicholzheim, Tel.
06293/ 1497

– Josef Ackermann, Zimmern, Hohen Markstein 2, 74743 Seck-
ach-Zimmern, Tel. 06291/ 7699

Altersjubilare
29. 3. Ingelinde Weber Seckach 75 Jahre
30. 3. Hulda Laber Großeicholzheim 81 Jahre
31. 3. Kurt Pensky Seckach 75 Jahre
1. 4. Emma Kohler Zimmern 86 Jahre
3. 4. Alwina Penner Seckach 79 Jahre
3. 4. Bruno Eberle Großeicholzheim 74 Jahre
3. 4. Inge Tagoe Großeicholzheim 74 Jahre

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag 
und wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Patienten können an den Wochenenden und den Feiertagen ohne
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis in Buchen, Dr. Kon-
rad-Adenauer-Straße 37c, oder in die Notfallpraxis Mosbach,
Sulzbacher Str. 17, kommen.

Öffnungszeiten
Notfallpraxis Buchen
Samstag 8 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 8 bis 7 Uhr
Notfallpraxis Mosbach
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 7 Uhr, Mittwoch 13 bis 7
Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 8 bis 7 Uhr
Für dringend erforderliche Hausbesuche können Patienten zu
dieser Zeit den diensthabenden Arzt in Buchen unter der Tele-
fonnummer 06281/19292 und in Mosbach unter der Telefon-
nummer 06261/19292 erreichen. Unter der Woche wird der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst von den Ärzten in der Notfallpraxis
Mosbach geleistet.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungs-
dienst oder dem Notarzt zu verwechseln! Vor allem bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei Vergiftungen,
Atemnot oder Bewusstlosigkeit, muss der Rettungsdienst un-
ter der 112 kontaktiert werden.

Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
• Qualifizierte liebevolle Pflege
• Medizinische Versorgung
• Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehöri-

gen (Hospiz)
• Pflegeberatungsbesuche
• Unverbindliche Beratung und Information
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Mahlzeiten, Hausnotruf u.

Familienpflege
• Rufbereitschaft
• Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190

Zahnärztlicher Notfalldienst
29.–31. 3. Dr. H. Meß, Kellereistr. 14, 74722 Buchen

Tel. 06281/2602
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in drin-
genden Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch
erreichbar. Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!
Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Inter-
netadresse: www.zahn-forum.de/karlsruhe.html hat die KZV
Karlsruhe die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz gestellt, so
dass diese Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.

Apotheken Notdienst
Datum Apotheke
Samstag, Die Odenwald Apotheke, Hofstr. 10, Tel. 06281/
29. 3. 2014 52600, 74722 Buchen, Odenwald 
Sonntag, Bauland-Apotheke, Marktstr. 5 A, Tel. 06291/62130
30. 3. 2014 74740 Adelsheim 
Montag, Apotheke am Musterplatz, Wilhelmstr. 25, Tel.
31. 3. 2014 06281/4548, 74722 Buchen, Odenwald 
Dienstag, Bauland-Apotheke, Bofsheimer Str. 11, Tel. 06295/
1. 4. 2014 212, 74749 Rosenberg (Sindolsheim) 

Mittwoch, Stadt-Apotheke am Bild, Hochstadtstr. 16, Tel.
2. 4. 2014 06281/8957, 74722 Buchen, Odenwald 

Donnerstag, Bauland-Apotheke Seckach, Bahnhofstr. 47, Tel.
3. 4. 2014 06292/264, 74743 Seckach 
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Freitag, Sonnen-Apotheke Buchen, Brucknerstr. 13, Tel.
4. 4. 2014 06281/560022, 74722 Buchen, Odenwald

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im
Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-
portal.de. Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag Dienst
haben angezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienst-
kreisen. Weitere Infos sind auch unter www.aponet.de erhält-
lich. Die diensthabenden Apotheken können auch unter folgen-
der Nummer 0800 00 22 8 33 kostenlos telefonisch erfragt
werden, bzw. von jedem Handy ohne Vorwahl unter der Nr. 22 8
33 (max. 69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.

Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht
Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW
Störungsdienst 0800 362 9477

Anbringung einer Namenstafel an der Klemens-Maria-
Hofbauer Kapelle in Seckach

Unser Bild zeigt (v.l.): Alexander Brodt, Emil Donneberg und Bür-
germeister Thomas Ludwig.
Als Symbol der Dankbarkeit erbauten die nach dem II. Weltkrieg
in Seckach sesshaft gewordenen Heimatvertriebenen vor genau
50 Jahren am Seckacher „Hohen Berg“ in einer großen Gemein-
schaftsleistung die „Klemens-Maria-Hofbauer-Kapelle“. Unzäh-
lige ehrenamtlich geleistete Arbeitsstunden und eine großartige
Spendenbereitschaft hatten den Bau dieser Waldkapelle, die im
Mai 1964 fertig gestellt wurde, ermöglicht.
Den Erbauern der Kapelle war es schon damals ein wichtiges An-
liegen, eine Tafel mit den Namen der ehrenamtlichen Helfer an-
zubringen, doch war dies seinerzeit aufgrund der finanziellen
Lage leider nicht möglich. Als dann aber mit Herrn Emil Don-
neberg am 1. Oktober 2013 ein Vertreter der nachfolgenden Ge-
neration die Pflege der Kapelle übernahm, wollte er diesem
Wunsch nachkommen.
Und er fand auch sofort freiwillige Helfer: konkret fertigte ihm
Herr Bertram Schwing, Ausbilder in der Überbetrieblichen Aus-
bildungswerkstätte (ÜAB) in Buchen, kostenlos diese Namens-

tafel an und Herr Alexander Brodt, Geschäftsführer einer Me-
tallverarbeitungsfirma in Adelsheim, spendete zudem die Halte-
rung für die Tafel. Für die Außenanlage erhielt Herr Donneberg
vom Sägewerk Karl Ühlein in Bödigheim zwei Fuhren Rinden-
mulch. Auch die Gemeinde Seckach möchte sich auf diesem
Wege nochmals recht herzlich bei allen Firmen für ihre großzü-
gigen Spenden bedanken.

Freiwillige Feuerwehr Abt. Seckach
Bericht über die Jahreshauptversammlung

Insgesamt 58 Einsätze und 24 Übungsabende mit der Überprü-
fung sämtlicher Feuerwehrgeräte, Löschwasserbehälter und Hyd-
ranten auf ihre Funktionsfähigkeit kennzeichneten die feuer-
wehrtechnischen Inhalte des vergangenen Jahres bei der
Seckacher Abteilungswehr. Wie Abteilungskommandant Steffen
Wallisch im Rahmen der Jahreshauptversammlung im Gerätehaus
betonte, könne man den Besuch der Übungsabende durch die Ein-
satzabteilung als gut bezeichnen. Gleiches gelte für die Resonanz
dieser Versammlung zu der er auch Bürgermeister Thomas Lud-
wig und Gesamtkommandant Roland Bangert begrüßen konnte.
Der Gemeinde Seckach mit Gemeinderat galt ebenso sein Dank
für die stete Unterstützung wie allen, die sich im Berichtszeitraum
in den verschiedensten Funktionen für die Belange der Wehr en-
gagiert hatten. Mit acht Einsätzen lag man deutlich über dem Li-
mit des letzten Jahres, wobei man 3 Kleinbrände, 3 technische
Hilfeleistungen, 1 Tiereinsatz, 1 Fehlalarm und 50 sonstige Ein-
sätze zu bewältigen hatte. Darunter fielen auch Feuersicher-
heitswachen an Faschingsveranstaltungen und Theaterauffüh-
rungen, führte Wallisch weiter aus. Die kameradschaftlichen
Bande wurden gepflegt mit einem Besuch in Reichenbach und bei
Feuerwehrfesten in Großeicholzheim, Zimmern, Osterburken,
Walldürn und Oberwittstadt. Die Zahl der Feuerwehrangehörigen
betrage derzeit 49 Personen davon 33 in der Einsatzabteilung, 11
in der Jugendwehr und 5 Kameraden in der Alterswehr. 33 Grund-
ausbildungen, 17 Truppführer, 21 Maschinisten, 28 Sprechfunker,
14 Atemschutzgeräteträger, 7 Gruppenführer und 1 Truppführer
dokumentieren einen guten Ausbildungsstand. Hinzu kommt
noch die Tatsache, dass alle Mitglieder der Einsatzabteilung mit
digitalen Meldeempfängern ausgerüstet sind und zudem alle
durch den TÜV festgestellten Probleme inzwischen behoben
werden konnten. Über den Hinweis des Prüfers, dass alle zur 
Prüfung vorgestellten Fahrzeuge und Geräte sich in einem her-
vorragenden Pflegezustand befinden, habe man sich besonders
gefreut. Im vergangenen Jahr konnte man dank einer kostenin-
tensiven Unterstützung durch die Gemeinde eine Wärmebildka-
mera und einen kompletten Rettungssatz anschaffen. Als weitere
Aktivitäten resümierte Steffen Wallisch die Beteiligungen an Fa-
schingsveranstaltungen mit Umzug, Maibaumstellen, Ferienpro-
gramm, Fronleichnamsprozession, Klingefest, St. Martinsum-
zug und beim Wasserfassen einer Dampflok am Seckacher
Bahnhof. Weiter die drei Altpapier- und zwei Schrottsammlungen,
das Skiwochenende in Österreich, Wandertag mit Grillabend und
die gelungene Weihnachtsfeier. Nach dem ausführlichen Bericht
von Schriftführer Bernhard Korger über die Inhalte der Aktivitä-
ten konnte Kassenwart Arthur Palmer über eine zufriedenstellende
Finanzausstattung in der Wehr berichten. In seiner Doppelfunk-
tion auch als Jugendwart berichtete Korger über einen guten Be-
such der Jugend bei den Übungseinheiten und die Präsenz beim
Feuerwehrfest in Großeicholzheim, Sportfest, Weihnachtsmarkt
in Buchen, Weihnachtsfest sowie die Beteiligung beim Zeltlager
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in Hettingen. Im Anschluss standen Beförderungen auf der Ta-
gesordnung, und zwar Andreas Metz zum Hauptfeuerwehrmann,
Torsten Pollak zum Löschmeister und Andreas Alter, Stefan Al-
ter, Kristian Antunovic, Marco Aumüller, Matthias Schwing, Da-
niel Thomaier zu Oberfeuerwehrmännern. Da die Kassenprüfer
Erich Krahn und Peter Metz keinerlei Beanstandungen in den
Kassengeschäften zu vermelden hatten, erteilten die Mitglieder
auf Antrag von Bürgermeister Ludwig der gesamten Abteilungs-
führung als Dank und Anerkennung für die geleistete Arbeit ein-
stimmig Entlastung.

Freiwillige Feuerwehr:
Am Samstag, 29. 3. 2014, findet um 20.00 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung im Feuerwehrgerätehaus statt.
Tagesordnung:
– Eröffnung und Begrüßung
– Totenehrung
– Bericht des Abteilungskommandanten
– Bericht des Jugendwartes
– Bericht des Schriftführers
– Bericht des Kassenwartes
– Bericht der Kassenprüfer
– Antrag auf Entlastung
– Bestimmung der Kassenprüfer für das folgende Berichtsjahr
– Übernahme in Einsatzabteilung
– Grußworte der Gäste
– Verschiedenes
– Schließung der Versammlung
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen in Uniform wird ge-
beten.

Jugendfeuerwehr im Umweltschutz aktiv:
Bereits zum zweiten Mal führte die Jugendfeuerwehr Großei-
cholzheim ihren Umwelttag durch. Die Jugendlichen gingen mit
ihren Betreuern Hildegund und Friedrich Kort an Wegen in Groß-
eicholzheim entlang und sammelten all das auf, was an Unrat ein-
fach an den Wegrändern entsorgt wurde. Hier war die ganze
Bandbreite an Abfall (von Papier über Plastik, Metall bis zur Glas-
flasche) zu finden.
Nach getaner Arbeit traf man sich im Gerätehaus bei Pizza und
Getränken und der festen Absicht, auch im kommenden Jahr ei-
nen Umwelttag abzuhalten.

Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 30. 3., – 4. Fastensonntag (Beginn der Sommerzeit)
9.30 Uhr Zimmern: Wort-Gottes-Feier 

10.00 Uhr Großeicholzheim: Wort-Gottes-Feier 

10.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier als Familiengottesdienst
zum Thema „Eucharistie“

11.00 Uhr Jugenddorf Klinge: Eucharistiefeier 
18.00 Uhr Seckach: Bußfeier, anschl. Beichtgelegenheit
Montag, 31. 3. 
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 
Dienstag, 1. 4.
18.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier 
Donnerstag, 3. 4. (Gebetstag um geistl. Berufungen)
18.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier 
Freitag, 4. 4.
17.45 Uhr Seckach: Beginn der Aussetzung
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier, anschl. nächtl. Anbetung

bis zur Hl. Messe am Samstag um 7.00 Uhr.

Gemeinsames:
Erstkommunion
Familiengottesdienste
Am 30. März findet in Seckach um 10.30 Uhr ein Familiengot-
tesdienst zum Thema „Eucharistie“ statt, zu dem alle Kommuni-
onkinder mit ihren Familien eingeladen sind. Anschließend ge-
meinsames Pizza-Essen mit den Familien von Seckach im
Pfarrheim.

Großeicholzheim, St. Laurentius
Jugendgruppe Großeicholzheim 
Gruppenstunden der Jugendgruppe finden an folgenden Terminen
statt: • Samstag, 29. 3.: 17.00 Uhr im kath. Gemeinderaum, 

Palmbüschelverkauf am Palmsonntag
Wie jedes Jahr bastelt die kath. Jugendgruppe Großeicholzheim
wieder zahlreiche Palmbüschel. Diese können am Palmsonntag,
13. April, vor Beginn des Gottesdienstes um 9.00 Uhr auf dem
Vorplatz der Kirche gegen eine kleine Spende erworben werden.

Krabbelgruppe
Die Treffen der Krabbelgruppe finden jeden Mittwochvormittag
von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im kath. Gemeinderaum statt. Ein-
geladen sind alle Eltern mit Kindern im Alter von 0–3 Jahren
(überkonfessionell). Auch alle neu Zugezogene sind herzlich
willkommen.

Seniorentreff Großeicholzheim
Unsere nächste Veranstaltung findet am Mittwoch, 9. April, statt.
Das Treffen beginnt um 15.00 Uhr im kath. Gemeinderaum.
Hierzu sind alle Interessierten ganz herzlich eingeladen.

Jugenddorf Klinge, St. Bernhard
Konfirmation
Sonntag, 6. 4.: 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Abend-
mahl mit den Konfirmanden aus Bödigheim; Seckach und dem
Jugenddorf Klinge. 

Seckach, St. Sebastian
Voranzeige: Ministranten verkaufen nach der Osternachtfeier in
Seckach gebackene Osterlämmchen zu Gunsten der Romwallfahrt
der Ministranten.
Wir nehmen auch gerne Vorreservierungen entgegen. Namens-
listen hierzu liegen am Schriftenstand Seckach aus.

Nächste Büchereiteam-Sitzung
Dienstag, 8. 4.: 19.30 Uhr im Pfarrheim.

Zimmern, St. Andreas
Seniorentreff Zimmern
Am 9. 4. besuchen die Senioren den Hofladen Berres in Gerol-
zahn. Dort haben wir eine Führung mit anschl. Mittagessen und
Einkauf. Abfahrt mit dem Bus ist um 10.00 Uhr am Linden-
baum. Bei der Rückfahrt ist evtl. noch eine Kaffeepause geplant.

Voranzeige:
Fahrt mit dem Bus zu Gartencenter Mauk in Laufen am Neckar
mit Besichtigung und Einkauf. Geboten werden Kaffeepause in
Talheim und Einkehr in den Besen in Beilstein. 
Abfahrt hierzu ist am 14. 5. um 12.30 Uhr. 
Anmeldung für beide Termine bei Irene Grimm, Tel. Nr. 7331.

Frauengemeinschaft Zimmern
Unser nächster Stricktreff findet am Donnerstag, 3. April 2014,
um 14.30 Uhr im Kindergartensaal statt. Bei dieser Gelegenheit
möchten wir auch die weiteren Termine planen und besprechen.

Kirchliche Nachrichten
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Evangelische Gottesdienste

Seckach
Sonntag, 30. 3. 2014
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Bödigheim 
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Dienstag, 1. 4. 2014
9.30 Uhr Mini-Treff im Evang. Gemeindehaus Bödigheim

(Hindenburgstr. 21 a) für Kinder bis zum Kindergar-
tenalter

Mittwoch, 2. 4. 2014
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht

Großeicholzheim
Samstag, 29. 3.
10.00 Uhr Jungschar „Blitz Kids“ Großeicholzheim
Sonntag, 30. 3. – Lätare
9.00 Uhr Gottesdienst Rittersbach (Pfr. Arno Schröter)

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst Großeicholz-
heim Pfr. A. Schröter)

18.00 Uhr Teenkreis Großeicholzheim 
Dienstag, 1. 4.
15.00 Uhr Seniorennachmittag Großeicholzheim
20.00 Uhr Gemeindegebet Großeicholzheim
Freitag, 4. 4.
20.30 Uhr Singkreis mixed generation Großeicholzheim
20.00 Uhr Überkonfessioneller Abend Sportheim Rittersbach

(Peter Aßmus)

Konfirmanden 2014
In der ev. Kirchengemeinde Großeicholzheim-Rittersbach werden
am 4. Mai 2014 konfirmiert: 
aus Großeicholzheim Sandra Bride, Simon Eberle, Paul Galm,

Noah Kugelart, Max Troißler, Leon Vogel; 
aus Heidersbach Daniel Ungerer; 
aus Seckach Tanja Gretschanjuk; 
aus Schefflenz Franziska Nachtmann. 
Der neue Konfirmandenjahrgang beginnt im Juli. Der Termin der
Anmeldung wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Adelsheim
Samstag, 29. 3.
10.00–14.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht im Gemeindehaus
Sonntag, 30. 3., Lätare
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
18.00 Uhr Spurensuche – Der Abendgottesdienst

Neuapostolische Gottesdienste in Buchen

Sonntag, 30. 3.
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 2. 4.
20.00 Uhr Gottesdienst 

SV Seckach

Abt. Jugendfußball 
B-Jugend SG Seckach
Samstag, 29. 3.
SG Seckach gegen SV Osterburken 2
Treffpunkt am Sportplatz Seckach um 14.45 Uhr. 
Spielbeginn: 16.00 Uhr in Seckach
E2-Jugend SV Seckach
Mittwoch, 2. 4.
SV Osterburken 2 gegen SV Seckach 2
Spielbeginn: 18:00 Uhr

Bericht über die Jahreshauptversammlung
Auf zwei sportlich erfolgreiche wie auch arbeitsreiche Vereins-
jahre mit fester Verankerung im kulturellen Bereich der örtlichen
Gemeinschaft konnte der Sportverein Seckach zurückblicken.
Im Sportheim trafen sich Mitglieder, Vorstandschaft und Gäste,
darunter Bürgermeister Thomas Ludwig, um gemeinsam im Rah-
men der Jahreshauptversammlung Resümee zu ziehen und einige

Mitglieder für ihre Treue zum Verein auszuzeichnen. So berich-
tete 1. Vorsitzender Martin Müller in seinem Rechenschaftsbe-
richt, dass man den Sportkreistag ausgerichtet hatte und mit ei-
nem Jubiläumssportfest mit RIO-Cup das 85-jährige Bestehen des
SVS gefeiert habe. Weiter erinnerte er an das Sportwochenende,
die Beteiligung am Straßenfest, das Mitwirken verschiedener
Gruppen an den örtlichen Faschingsveranstaltungen, Altpapier-
sammlungen und das gesellschaftliche Miteinander in den Ab-
teilungen. Mit Eigenleistungen konnte die Kabine der ersten
Fußballmannschaft saniert werden. Der SV Seckach präsentiere
sich als moderner Mehrspartenverein mit Perspektiven aber auch
mit den Problemen des zeitgeistlichen Wandels bezüglich der
Ausübung eines Ehrenamtes. Dieses Themenfeld habe man im
Vorstand eingehend diskutiert und neue Wege für die Zukunft er-
arbeitet. Demnach soll es das traditionelle Sportfest/Sportwo-
chenende nicht mehr geben und stattdessen werde man sich den
neuen Herausforderungen in Form von Schulkooperation stellen.
Auch der Mitgliedsbeitrag werde den Gegebenheiten angepasst
um finanziell auch künftig über die Runden kommen zu können.
Demnach stelle man sich 40 Euro für Erwachsene, Kinder bis 18
Jahre 34, Familienbeitrag 80 und ermäßigter Beitrag 28 Euro vor,
was einem Monatsbeitrag von 3,33 für das Einzelmitglied und
6,66 Euro für Familien bedeute. Mittlerweile 36 Jahre alt ist das
Sportgelände und soll daher in naher Zukunft saniert werden. Im
sportlichen Bereich konnten die Farben des Vereins in allen
Sportarten erfolgreich vertreten werden und besonders stolz sei
man auf eine zukunftsorientierte Jugendarbeit, betonte Martin
Müller. Sein Dank galt daher allen, die sich für die Belange des
Vereins eingesetzt und somit die Interessen der gesamten Sport-
gemeinschaft vertreten hatten. Als Dank und Anerkennung für
seine langjährige Treue zum SVS und seine engagierte Mitwir-
kung in den verschiedensten Funktionen wurde im Anschluss Al-
fons Wallisch zum Ehrenmitglied ernannt. Die Vereinsehrenna-
del in Gold erhielten Michael Bayer, Heinz Dörpholz, Reinhard
Eckl, Brigitte Haaf, Rainer Kampfhenkel, Hilde Kast, Eugen
Kerber, Reinhold Linder, Kurt Ochner, Klaus Reinalter, Gerda
Richter, Ludwig Riedling, Helmut Rothenhöfer, Inge Schwab,
Werner Stieber und Kurt Weber. Mit der Vereinsehrennadel in Sil-
ber ausgezeichnet wurden: Diana Aumüller, Brigitte Ballmann,
Nadine Bischoff, Hermann Heilig, Benno Herkel, Angelina Kauf-
mann, Ute Kolb, Heike König, Christa Kunz, Gabriele Mayer,
Heidrun Schmitt und Bohuslava Zielaskova. Trotz erheblicher
Ausgaben konnte Kassenwart Reinhard Eckl über eine zufrie-
denstellende Kassenlage berichten und für die Kassenprüfer Cars-
ten Wallisch und Günter Polk bestätigte Zelli Volarevic dem
Kassenwart eine wie immer einwandfreie Finanzverwaltung.
Durchschnittlich 90 Kinder und Jugendliche im Alter von 3 bis
17 Jahren nehmen am Sportbetrieb teil, berichtete Jugendleiter
Michael Lauer. Er resümierte die einzelnen Spielklassen von
Bambini bis zur A-Jugend, die Spielgemeinschaften und die zahl-
reichen Teilnahmen an Veranstaltungen und Turnieren. Besonders
stolz sei man auf die Auszeichnungen in der Nachwuchsinitiative
der S-Bahn Rhein-Neckar mit einem 2. Platz und dem Fußball-
Kleeblatt in Gold. Eine sportlich sehr erfolgreiche Zeit resü-
mierte Harry Langer für die Fußballabteilung, klagte aber darü-
ber, dass sich immer weniger Mitglieder als ehrenamtliche Helfer
oder in Vorstandsfunktionen zur Verfügung stellen. Auch er
dankte besonders dem Förderverein mit Gerhard Knecht an der
Spitze für die stete Unterstützung. Auf einer Erfolgswelle
schwimmt derzeit die Tischtennisabteilung im Damen-, Jugend-
und Herrenbereich, wo sich die 1. Herrenmannschaft anschickt als
Meister der Kreisliga in der kommenden Runde in der Bezirks-
klasse vertreten zu sein, berichtete David Siegmann. 40 Mitglie-
der umfasst die Kegelabteilung mit Herren-, Damen und Ju-
gendmannschaften und mit Qualifizierungen des Nachwuchses
bis hin zu Württembergischen Meisterschaften. Hermann Heilig
konnte über einen Mitgliederzuwachs in der Tennisabteilung,
über die Damenmannschaft sowie über das gelungene Doppel-
turnier und das Sommerferienprogramm berichten. Die Turnab-
teilung wird derzeit von 361 Mitgliedern getragen, die in den
Sparten Männerturnen, Frauengymnastik, Eltern-Kind-Turnen,
Mädchenturnen, Aerobic und zusätzlichen Kursen aktiv sind,
hob Karin Holzschuh hervor. Als Dank und Anerkennung für die
geleistete Arbeit erteilten die Mitglieder der gesamten Vorstand-
schaft einstimmig Entlastung. Ebenfalls einstimmig wurde der
neue Vorstand gewählt mit Martin Müller als 1. Vorsitzender,
Brunhilde Pistor als 2. Vorsitzende, Kassier Reinhard Eckl,
Schriftführer Zeljko Volarevic, Beirat Dirk Erfurt, Kassenprüfer
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Carsten Wallisch und Günter Polk und den Bestätigungen der Ab-
teilungsleiter als Vorstandsmitglieder.

Abt. Sportkegeln
Spitzenergebnis beim SV Seckach!
Mit einem Spitzenergebnis gegen den SpVgg Frankenbach II si-
cherte sich das Männerteam des SV Seckach punktgleich mit dem
zweiten, den dritten Tabellenplatz. Das Spiel endete mit 3231-
2935 Holz und 7:1-Mannschaftspunkte. Es spielten: Rainer
Miesch 563, Markus Winter 558, Franz Dollinger 550, Jürgen
Retter 543, Markus Münnich 530 und Reinhold Winter mit 487
Holz.

SC Klinge Seckach

B-Mädchen und 2. Mannschaft gewinnen hoch
In der vergangenen Woche haben alle Mannschaften des SC
Klinge Seckach gespielt. Die B-Mädchen siegten am Donners-
tagabend im Pokalspiel gegen Reisenbach mit 10:0. Am Samstag
folgte das Spiel der D-Mädchen, die beim 1:1 in Eppelheim eine
gute Leistung zeigten. Ebenfalls am Samstag gewannen die Lan-
desliga-Damen gegen den SV Eichelberg mit 6:0. Am Sonntag
unterlagen sowohl die C-Mädchen (0:1 gegen den Karlsruher SC)
als auch die erste Damenmannschaft (1:2 gegen den TSV Rei-
chenbach).
Die nächsten Spiele:
Fr., 28. 3. 2014
19.00 Uhr Frauen SG Neidenstein/Daisbach – SC Klinge Seck-

ach 2 
Sa., 29. 3. 2014,
17.00 Uhr Frauen Karlsruher SC II – SC Klinge Seckach 
So., 30. 3. 2014
11.00 Uhr D-Mädchen SC Klinge Seckach – TSV Wieblingen 
12.45 Uhr B-Mädchen SG Östringen/Zeutern/Forst – SC Klinge

Seckach
15.00 Uhr C-Mädchen SV Kickers Büchig – SC Klinge Seck-

ach

Bericht über die Jahreshauptversammlung
Als reiner Frauenfußballverein am 28. Juni 1981 gegründet, kann
der SC Klinge-Seckach auf eine sportlich äußerst erfolgreiche
Historie stolz sein, musste aber auch einige „Täler der Tränen“ be-
wältigen um sich zu einem inzwischen bodenständigen und zu-
kunftsweisenden Gebilde zu formen. Deutlich wurde die positive
Veränderung sowohl im sportlichen als auch im gesellschaftlichen
Bereich im Rahmen der Jahreshauptversammlung im Gasthaus
„St. Benedikt“ in der Klinge, zu der Otmar Ackermann (Zim-
mern) namens des Vorstandsteams mit Karl-Heinz Lind (Sattel-
bach) und Peter Schneider (Gundelsheim) neben den Mitgliedern
auch einige Gäste begrüßen konnte. Ihre Verbundenheit mit dem
SC dokumentierten neben Bürgermeister Thomas Ludwig Klinge-
Dorfleiter Georg Parstorfer, Verwaltungsleiter Dieter Gronbach
und Sportbereichsleiter Peter Novak, sowie Ortsvorsteher Josef
Ackermann, stv. Fußballkreisvorsitzender Horst Saling, die Grün-
dungsmitglieder Silvia Herold, Jutta Hornung und Alexandra
Grein. Man habe ganz bewusst die Klinge als Versammlungsort
gewählt, um eine Identifikation herzustellen, betonte Vorstands-
mitglied Ackermann, ehe man das Protokoll der vergangenen
Hauptversammlung mit der Neukonstituierung der Vorstand-
schaft zur Kenntnis nahm. In seinem Rechenschaftsbericht erin-
nerte er u.a. an die gut besuchte Rundenabschlussfeier mit Grill-

fest in Muckental, die Teilnahme am Kreistag des Fußballkreises
Buchen und an die Beteiligung am Seckacher Straßenfest. Präsent
war man auch bei der Sportkreisgala in Zimmern. Die guten
Kontakte zu Muckental und der Gemeinde Elztal seien gefestigt
worden, Freizeitanzüge wurden angeschafft und in Gundelsheim
ein Trainingslager absolviert. Ein Dank des Vorstandsmitglieds
galt hierbei allen, die sich um die Belange des Vereins eingesetzt
und mit ihrer Bereitschaft zur Mithilfe und Kooperation zur Fes-
tigung der Sportgemeinschaft beigetragen hatten. Mit einer wert-
vollen Historie ausgestattet, müsse man sich weiter den zeit-
geistlichen Veränderungen stellen und als homogenes Gefüge
die Weichen in die richtige Richtung stellen. Mit einer sehr jun-
gen Mannschaft aber mit großem Potential zur Abrufung, konnte
man in der Verbandsliga trotzdem noch in der Hinrunde einen her-
vorragenden 4. Tabellenplatz erringen, berichtete Ramona Manz
für die 1. Damenmannschaft, die sich auch über den Zugang
zweier neuer Spielerinnen freuen konnte. Für die 2. Mannschaft
berichtete Sonja Kraus, dass man bisher in der Kreisliga Mosbach
spielen und als schönen Erfolg den Kreispokal erringen konnte.
Zusammen mit Karlsruhe konnten die B-Mädchen Staffelsieger
in der Verbandsliga sowie in der Halle Badischer Vizemeister wer-
den und zudem noch einige Turniersiege erringen, resümierte Vol-
ker Lenz. Als Jugendleiter betonte Willi Nuoffer, dass derzeit 49
Mädchen in drei Jugendteams mit gutem Erfolg tätig seien. Sein
Dank galt besonders den Betreuern und Eltern für ihre Mithilfe.
Bianca Köhler konnte anschließend in ihrer Funktion als Kas-
siererin über eine zufriedenstellende Finanzlage berichten und da
die Revisorinnen Janina Frey und Janine Wesselsky keinerlei
Beanstandungen zu vermelden hatten, erteilten die Mitglieder auf
Antrag von Bürgermeister Ludwig der gesamten Vorstandschaft
als Dank und Anerkennung für die geleistete Arbeit einstimmig
Entlastung. In den Grußworten der Gäste wurde der SC Klinge-
Seckach als fester und anerkannter Bestandteil im gesamten
Sportgebilde der hiesigen Region bezeichnet und die zukunfts-
weisende Vorstandsarbeit gewürdigt.

Sportanglerverein Seckach

Bericht über die Jahreshauptversammlung

Auszeichnungen für den Fang der größten Fische im vergange-
nen Jahr sowie ausführliche Erläuterungen zur SEPA-Einfüh-
rung durch Kassenwart Walter Holzschuh standen im Mittel-
punkt der Jahreshauptversammlung des Sportanglervereins
Seckach im Gasthaus „Zum Grünen Baum“, die im Zweijahres-
rhythmus nur informativ ausfällt. Eingangs seines Berichts dankte
der 1. Vorsitzende Franz Ehrmann allen, die sich wirklich aktiv
für die Belange des Vereins eingesetzt haben, vor allem auch den
Freunden und Gönnern, die am Straßenfest helfend eingesprun-
gen seien. In seinem Rückblick verwies Ehrmann noch einmal auf
die Wiederwahl der gesamten Vorstandschaft bei der letzten Jah-
reshauptversammlung und das Novum der Verleihung von Eh-
rennadeln für 40-jährige Mitgliedschaft an Karlheinz Mertl, Ed-
gar Weber und Franz Frommhold. Als übliche Tätigkeiten nannte
er Bachreinigung, Gewässerreinigung, Karfreitagsfischverkauf,
Mertl Stiftungsfischen, An- und Abfischen, Jugendzeltlager und
Maßnahmen zur Instandhaltung der vereinseigenen Grundstücke
und Einrichtungen verbunden mit dem Wunsch, dass mehr Aktive
ihrer Verpflichtung von 20 Arbeitsstunden im Jahr freiwillig
nachkämen. Als Besonderheit waren sicher die Arbeiten zur Vor-
bereitung und Durchführung des 40-jährigen Vereinsjubiläums zu
nennen mit Erneuerung von Zufahrt und Vorplatz zur Vereinshütte
in Kooperation mit dem Bauhof der Gemeinde, mit dem zweitä-
gigen Grillfest am Seckachweiher und der von Johann Müller pro-
fessionell verfassten Festschrift. Allen Helferinnen und Helfern
galt sein von Herzen kommendes „Vergelt’s Gott“, ebenso wie
beim Straßenfest mit begleitender Gewerbeschau, bei der die
meisten Mitglieder arbeitstechnisch schon in ihre Firmen einge-
bunden waren und im Verein durch Freunde und Gönner ersetzt
werden konnten. Ein weiteres Dankeschön von Franz Ehrmann
ging an Stefan Alter und Rüdiger Ackermann für ihre Bereitschaft,
mit finanzieller Unterstützung durch die Gemeinde, einen Bi-
sambekämpfungslehrgang zu absolvieren. Gewässerwart Rüdiger
Ackermann blickte zurück auf die anstrengende Gewässersäu-
berungsaktion mit nur vier Aktiven und einem passiven Mit-
glied. Sechs Angelkameraden waren zum Anfischen gekommen,
wobei Tobias Hofmann am Hiffelbach ein Bachforelle mit 600
Gramm, Karlheinz Mertl am Oberlauf eine Regenbogenforelle
mit 300 Gramm und er selbst am Unterlauf eine Bachforelle mit
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375 Gramm gefangen hatten. Beim Kameradschaftsfischen der
Mertl-Stiftung am Seckachweiher beteiligten sich immerhin 15
Angler. Als Sieger ging der Stifter selbst hervor, gefolgt von
Pius Ackermann auf dem 2. und Ann-Christin Stapf auf dem 3.
Platz. Beim Abfischen am Seckachweiher holte sich Pius Acker-
mann vor Rüdiger Ackermann und Karlheinz Mertl den 1. Platz.
Aus der Statistik gab Gewässerwart Rüdiger Ackermann be-
kannt, dass im Angeljahr 2013 70 kg Forellen in den Seckach-
weiher eingesetzt wurden. Laut der Fanglisten wurden ca. 60 kg
Forellen, 5,6 kg Schleien, 12,18 kg Karpfen und 4,23 kg Bach-
forellen an den Bächen und 1 Hecht im Hiffelbachsee mit 2,2 kg
gefangen. Wobei 1. Vorsitzender Ehrmann die Angler mit den
größten Fischen anschließend mit einem Pokal auszeichnete. Die
größte Forelle, eine Bachforelle mit 52 cm und 1.420 Gramm war
Jungangler Pius Ackermann an den Haken gegangen und der
größte Karpfen, ein Spiegelkarpfen mit 78 cm und 8.650 Gramm
hatte Linus Ackermann aus dem Wasser gezogen. Kassenwart
Walter Holzschuh ging wie angekündigt auf das neue SEPA-
Überweisungsverfahren ein und kündigte an, dass man den Jah-
resbeitrag passiver Mitglieder moderat in zwei Schritten auf 8 und
dann auf 10 Euro anhebe. Auch der Beitrag der Aktiven werde
sich geringfügig bei Jugendlichen auf 45 Euro und bei Erwach-
senen auf 90 Euro erhöhen. Abschließend der Versammlung ver-
wies Franz Ehrmann noch einmal auf den ausgelegten Termin-
plan. Außerdem regte er zum einen an, dass man ein
Aussetzbecken beim Seckachweiher anlegt im Hinblick auf die
nächste Reinigung des Sees, und zum zweiten, dass der Jahres-
ausflug Anfang September zweitägig an den Schnakensee gehen
und mit dem Mertl-Stiftungsfischen kombiniert werden soll. Für
beide Vorschläge kam das einstimmige Ja von Seiten der Anwe-
senden. 

V. l. Ehrenvorsitzender Karlheinz Mertl, Pius Ackermann, Linus
Ackermann, Vorsitzender Franz Ehrmann.

DLRG Ortgruppe Schefflenz mit Stützpunkt in Seckach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 4. 4. 2014, findet um 20.00 Uhr im Clubraum Un-
terschefflenz die Jahreshauptversammlung der DLRG Ortgruppe
Schefflenz mit Stützpunkt in Seckach statt. Hierzu sind alle
Freunde, Gönner, Eltern und Mitglieder der Gruppe recht herz-
lich eingeladen. Im Anschluss gibt es einen Imbiss und Getränke,
zu dem Sie die Gruppe herzlich einlädt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Regularien
3. Berichte der einzelnen Bereiche und deren Aussprache

– Technischer Leiter/1.Vorsitzender Gregor Friedrich
– Jugendleiter Frank Sander
– Taucheinsatzleiter Dieter Edinger
– Mitgliederverwaltung Elke Friedrich
– Kassenbericht Gernot Hashagen
– Kassenprüfer Dieter Henn / Rolf Schaal

4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Ehrungen
6. Grußworte der Gäste
7. Termine, Verschiedenes
8. Schlusswort 
Über Ihr zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen.
Zeigt es uns, dass Sie unsere Arbeit mit Interesse verfolgen.

Bewusst Leben Neckar Odenwald e.V.

Veranstaltungen im April 2014
Der Verein Bewusst Leben Neckar Odenwald e.V. lädt Interes-
sierte nach Seckach zu den nachstehenden sehr interessanten In-
formationsabenden ein.
1. April 2014 – Nutzhanf – Die älteste Kulturpflanze neu

entdeckt oder „Die Biopflanze Nr. 1“
Referent: Heilpraktiker Torsten Nehring

22. April 2014 – Charismon® – Ein Wirkstoff aus der spagy-
rischen Forschung und die Ergebnisse von
wissenschaftlichen Studien
Referent: Heilpraktiker Torsten Nehring

Die Veranstaltungen finden jeweils dienstags in der Zeit von
19.30 bis 20.30 Uhr auf freiwilliger Spendenbasis für den Verein
statt.
Veranstaltungsort: 74743 Seckach, Heinrich-Magnani-Str. 18
Um eine Anmeldung unter bewusst-leben-ev@web.de oder unter
Telefon 06292 – 2249737 wird gebeten.

Bürgerliste/SPD

Bürgerliste/SPD nominierte Kandidaten für Kommunal-
wahlen 
Zur Nominierungsversammlung trafen sich im Gasthaus „St. Be-
nedikt“ Kandidaten und Unterstützer einer neu zusammen ge-
setzten „Bürgerliste/SPD“ für die Kommunalwahlen.
Norbert Richter zeigte sich erfreut darüber, dass erfahrene Ge-
meinderäte wieder kandidieren und dass man Frauen und Män-
ner aus allen Altersgruppen und verschiedenen Berufsfeldern als
Kandidaten gewinnen konnte. Da es sich um eine Liste handelt,
die erstmals in dieser Formation antritt, musste nach den dafür
entsprechenden Regularien verfahren werden. Nachdem man
feststellte, dass fristgemäß und ordnungsgemäß eingeladen wurde,
übernahm Gerda Richter die Versammlungsleitung. Die Kandi-
datinnen und Kandidaten stellen sich und die Gründe ihrer Kan-
didatur vor. Danach erfolgte die Aufstellung der Listenplätze in
geheimer Wahl: 
Für den Ortsteil Seckach: Norbert Richter, Silke Jörke, Walter
Holzschuh, Sybille Geier, Christian Thomaier, Peter Bussemer
und Arthur Palmer.
Für den Ortsteil Großeicholzheim: Joachim Neureiter, Tabea
Grünewald, Benjamin Doth und Berthold Schmedding. 
Diese Kandidaten stehen auch für den Ortschaftsrat Großei-
cholzheim zur Wahl.
Im Ortsteil Zimmern konnten trotz Bemühungen keine Kandi-
daten gefunden werden.
Man besprach gemeinsame Wahlziele und legte Termine fest. 
Die Gemeinderäte Walter Holzschuh und Norbert Richter be-
richteten im Anschluss über aktuelle Themen aus dem Gemein-
derat. Mit dem Dank an die Kandidatinnen und Kandidaten für die
Bereitschaft zur Kandidatur endete die Sitzung. 

Verband Wohneigentum Seckach

Der Verband Wohneigentum Seckach weist nochmals darauf hin,
dass am Freitag, 28. 3. 2014, um 19.00 Uhr, im Gasthaus „Grü-
ner Baum“ die Jahreshauptversammlung stattfindet. 
Die Einladungen hierzu sind bereits an die Mitglieder ergangen.
Unter anderem stehen auch Neuwahlen auf der Tagesordnung.

Altenstube Seckach

Wir treffen uns zu unserem monatlichen Nachmittag am 2. 4.
2014 um 14.00 Uhr im Gasthaus zur Rose!

SV Großeicholzheim

Abt. Fußball
Am kommenden Sonntag, 30. 3. 2014, bestreitet unsere 1. Mann-
schaft ihr Rundenspiel in der Kreisklasse A Buchen gegen den SV
Wettersdorf/Glashofen auf dem Sportplatz in Wettersdorf/Glas-
hofen. Anpfiff der Partie ist um 15 Uhr.
Alle SVG-Anhänger sowie die gesamte Bevölkerung sind zum
Besuch dieses Spieles recht herzlich eingeladen.

Am gleichen Tag (Sonntag, 30. 3. 2014) findet auch die erste Ab-
teilungssitzung mit der neu zusammen gestellten Abteilungslei-
tung statt. Auf der Tagesordnung stehen der Bayerische Früh-
schoppen, das Sportfest und sonstige Punkte. Alle Mitglieder
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und Interessierte sind herzlich eingeladen. Beginn der Sitzung ist
um 20 Uhr im Sportheim Großeicholzheim.

Bericht über die Jahreshauptversammlung der Abt. Fußball
Einen umfassenden personellen Umbau in den Bereichen Kassier,
Spielausschuss, Trainer, Sportheimbewirtung, Veranstaltungs-
ausschuss und Sportfestbewirtung hat die Fußballabteilung des
Sportverein Großeicholzheim hinter sich. Deutlich wurde dies
auch im Rahmen der Abteilungsversammlung im Gasthaus „Lö-
wen“. Im Beisein von Vertretern des Hauptvorstandes und der ört-
lichen Vereine, Mitglieder und Ortsvorsteher Reinhold Rapp er-
innerte Abteilungsleiter Günter Schmitt-Haber an die gelungenen
Veranstaltungen wie bayrischer Frühschoppen, Sportfest, 24
Stunden-Wanderung, Altpapiersammlungen und die Weih-
nachtsfeier. Vertieft wurden diese Ausführungen durch den aus-
führlichen Bericht von Schriftführer Ralf Zilling, der auch die an
Teilnehmern leicht gesunkenen Sitzungen resümierte. Nachdem
Kassenwart Michael Witzgall über den aktuellen Kassenstand be-
richtet und die Kassenprüfer Jan Ballarin und Hagen Koch ihren
Kassenprüfbericht vorgetragen, die Entlastung jedoch auf den
Jahreshauptversammlungstermin des Gesamtvereins verschoben
hatten, brachten die Ergänzungswahlen zum Abteilungsvorstand
folgendes einstimmiges Ergebnis: Kassier Per Moderson und
stv. Abteilungsleiter Silas Rinklin. Stv. Jugendleiter Heiko Schu-
bert erinnerte an den Pokalsieg der A-Junioren und den Double-
Gewinn der C-Jugend sowie an das Sponsoringgroßprojekt
zwecks neuer Trainingskleidung der Jugend und der Beschaffung
neuer Jugendtore. In Abwesenheit von Wolfgang Schell gab Vor-
sitzender Günter Schmitt-Haber einen Überblick über die AH-Ak-
tivitäten mit der Qualifikation zu den badischen Meisterschaften
der Ü40, wobei man das Endspiel verloren hatte. Über den Spiel-
betrieb der Senioren in der 1. und 2. Mannschaft berichtete Trai-
ner Volkan Alkin, der auch den gestärkten Zusammenhalt und die
positive Entwicklung der Mannschaft erwähnte. In der Ausspra-
che über die Berichte wurde das Engagement von Jan Ballarin zur
Gründung der Trainingsgruppe 2 gewürdigt, der sich auch die AH
anschließen könne, jeweils freitags ab 19.30 Uhr auf dem Sport-
platz. Ein weiterer Dank galt dem neuen Sportheimteam mit Jür-
gen Döring und Christian Wolf. In den Grußworten von Orts-
vorsteher Reinhold Rapp und Klaus Rinklin für die örtlichen
Vereine wurde u.a. die gute Zusammenarbeit in der Ortsgemein-
schaft hervorgehoben. Im weiteren Verlauf der Versammlung
wurde ein Antrag auf Erhöhung des Mitgliedsbeitrages in der Fuß-
ballabteilung angenommen, der allerdings erst im Rahmen einer
außerordentlichen Hauptversammlung beschlossen werden soll.
Abschließend der Versammlung wies Abteilungsleiter Günter
Schmitt-Haber noch auf die Homepage und den damit verbun-
denen Kalender hin und gab bekannt, dass sich zwei Mitglieder
des Vereins als Schiedsrichter zur Verfügung stellen wollen. Sein
Dank galt allen, die sich für die Belange der Fußballabteilung im
Berichtszeitraum eingesetzt hatten, besonders aber der Gemeinde
Seckach für die stete Unterstützung. Mit dem Appell an die wei-

tere Stärkung des Zusammengehörigkeitsgefühls leitete er zum
gemütlichen Beisammensein über.

Neue Trikots gesponsert

Dem SV Großeicholzheim war klar, dass dringender Hand-
lungsbedarf in Sachen „Jugendmotivation“ anstand und einige
Sportgeräte sanierungsbedürftig und die persönliche Ausstattung
der Kinder und Jugendlichen veraltet war. So startete man im
Herbst letzten Jahres ein beispielloses Sponsoring Projekt, und
das mit großem Erfolg. Denn nicht nur die Bereitschaft der Fir-
men, sondern auch von Privatpersonen war enorm. Und schließ-
lich hatte man unter Federführung des SVG-Fördervereins mit
Ralf Hofmann an der Spitze rund 12.000 Euro zusammen, um 65
Kinder und Jugendliche – angefangen von den Bambinis bis hin
zur A-Jugend – sowie 12 Trainer mit Regenjacken, Trainingstop,
T-Shirt und Trainingshose in den Vereinsfarben gelb-schwarz
auszustatten. Und auf diese neue und ansprechende Trainingsbe-
kleidung ist die Jugendabteilung unter Leitung von Heiko Schu-
bert sehr stolz – vor allem waren die Regenjacken beim ersten
Casting schon sehr gefragt. Außerdem wurden aus Spendengel-
dern der Dietmar-Hopp-Stiftung, der Raiffeisenbank Elztal und
der Volksbank Mosbach zwei neue Jugendtore inklusive Tor-
netze in den Vereinsfarben angeschafft und die vier vorhandenen
Jugendtore durch die Firma Bender und Spänig geschweißt und
wie die beiden – ebenfalls vorhandenen - großen Schiebetore mit
neuen Tornetzen in den Vereinsfarben bestückt. Dank folgender
Firmen, die zur Realisierung des Großprojekts beigetragen haben,
kann man nun gut gerüstet in die neue Saison gehen und vor al-
lem gibt es auch keine Probleme mehr, wenn mehrere Jugend-
mannschaften gleichzeitig ein Heimspiel haben: Privatklinik Ha-
genmühle, Autohaus Wetterauer, Stuckateur- und Malerbetrieb
Feibla, Gasthaus „Zum Löwen“ (Frank Heilig), C&S Autoservice
Amend, Bestattungen Michael Kegelmann, Eberle Transporte,
Schmitt Baustoffe, Bistro Goweddel, Heilpraktikerin Silvia Krap-
pel, Heizung u. Sanitär Hansi Galm, Schadler Warenaufbereitung,
Pizza-Abholservice La Calabrisella, Allianz-Service Büro Uwe
Dörzbacher, Riefen Scheufler, Getränke Letzguss, Metzger Fens-
tertechnik, Frisörsalon Lydia Popp, BSH Bauelement und Steue-
rungsbau Ottmar Hofmann, Bäckerei Fritze Beck, Omnibusun-
ternehmen Knühl, Volksbank Mosbach, Raifeissenbank Elztal und
Dietmar Hopp-Stiftung sowie die Familien Grünwald-Beck, Bür-
klen, Micheal und Uwe Troißler. 

Abt. Volleyball

Abteilungsversammlung Volleyball des SV Großeicholzheim
vom 7. 3. 2014

Am 7. März 2014 fand die diesjährige Mitgliederversammlung
der Abteilung Volleyball des SV Großeicholzheim statt. Haupt-
thema der Versammlung war ein geplanter Generationenwechsel
in der Abteilungsführung, mit dem Ziel einer Verjüngung der Vor-
standschaft.

Stolz präsentieren sich 65 Kinder und Jugendlich sowie 12 Jugendtrainer des SVG in ihren neuen Outfits vor den ebenfalls neuen
Toren.



Aus der Abteilungsführung schieden aus: Regina Bangert nach 28
Jahren als Abteilungsleiterin; Dieter Gramlich nach 31-jähriger
Tätigkeit als Schriftführer, stellvertretendem Abteilungsleiter und
Jugendwart sowie Iris Bronner nach 20 Jahren als Pressewart und
Schriftführer.
Die neue Vorstandschaft setzt sich nun wie folgt zusammen.
Christoph Leppla wurde nach 10 Jahren vom stellvertretenden
Vorstand zum Abteilungsleiter gewählt. Der freiwerdende Posten
als 2. Vorstand wurde durch Anika Müller besetzt. Ines Müller
übernahm das Amt der Schriftführung. Sascha Meisinger wurde
zum neuen Jugendwart gewählt, die Stellvertretung übernimmt
Tülay Hakan. Die weiteren Vorstandsmitglieder blieben unver-
ändert.
In seiner neuen Funktion als Abteilungsleiter dankte Christoph
Leppla den Ausgeschiedenen für das herausragende Engage-
ment. Die Ehrung der langjährigen Verdienste erfolgt im Rahmen
des diesjährigen Beachturniers am 28. 6. 2014 auf dem Sportge-
lände des SV Großeicholzheim.

Das Bild zeigt Christoph Leppla bei der Übergabe eines kleinen
Präsents an Regina Bangert.

Spielbericht Volleyball Herren Bezirksklassse BK RN1 vom
23. 3. 2014
SV Großeicholzheim : VC Walldorf 0:3
Am heutigen Spieltag reisten der Tabellenführende VC Wall-
dorf, sowie der Zweitplatzierte TV Eberbach 2 nach Großei-
cholzheim. Im ersten Spiel ging es gegen den VC Walldorf. Die-
ser zeigte gleich im 1. Satz deutlich, dass man nicht unverdient
die Tabelle anführte. Schnell lag man in Front und der SVG
hatte nichts dagegen zu setzen. Die Gäste gewannen den Satz
überlegen mit 12:25. Im zweiten Satz war das Spiel lange aus-
geglichen. Jedoch gelang es den Gästen durch ein variables An-
griffsspiel ständig den Block der Heimmannschaft zu umspielen.
Zwar fand der SVG besser ins Spiel, man konnte aber nicht mit-
halten. So entschied der VC Walldorf diesen Satz ebenfalls für
sich (19:25). Im dritten Satz konnte der SVG anfangs gut mit-
spielen. Jedoch setzten sich die Gäste schnell ab. So ging dieser
Satz und damit das Spiel an den VC Walldorf (16:25).

SV Großeicholzheim : TV Eberbach 2 3:1
Auch das zweite Spiel war keine leichte Aufgabe für den SVG,
galt es doch gegen den Tabellenzweiten zu bestehen. Der erste
Satz war durchweg ausgeglichen. Erst zu gegen Ende des Satzes
konnte sich Eberbach einen minimalen Punktevorsprung heraus-
spielen. Jedoch konnte der SVG kontern und mit 24:24 nochmals
ausgleichen. Danach hatte der TV Eberbach das glücklichere
Ende und man entschied den Satz mit 24:26 für sich. Jedoch
merkte die Heimmannschaft, dass heute mehr drin sein könnte.
Engagiert startete man in den zweiten Durchgang. Hier lag man
stets mit einigen Punkten in Front und der SVG konnte sich den
Satz mit 25:19 sichern. Der folgende Satz war heiß umkämpft.
Lange war es ausglichen, beim Spielstand von 19:20 lag man
noch gleich auf. In dieser Phase kämpfte der SVG um jeden
Ball. Am Ende wurde der Kampfgeist belohnt und der SVG

konnte auch diesen Satz gewinnen (25:21). Zu Beginn des vier-
ten Satzes hatte der TV Eberbach die Nase vorne. Beim Spielstand
von 7:11 kam T. Kehl zum Aufschlagsrecht. Durch eine lange
Aufschlagsserie konnte man den Gegner unter Druck setzen und
plötzlich stand es 17:11 für die Heimmannschaft! Angefeuert
von den begeisterten Zuschauern spielte man den Satz überlegen
nach Hause und kam zu einem unerwarteten, deutlichen Sieg ge-
gen den TV Eberbach 2. 
Über diese Schützenhilfe freute sich der VC Walldorf, da man sich
nun uneinholbar die Meisterschaft in der Bezirksklasse vorzeitig
sichern konnte.
Für den SV Großeicholzheim spielten: C. Leppla, D. Gramlich,
S. Meisinger, F.Casella, J. Alvarado, M. Modersohn und T. Kehl 

TC Großeicholzheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 28. März 2014
um 19.00 Uhr im Tennisheim
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Freunde herzlich zu unse-
rer JHV ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen des Protokolls von der letzten JHV
3. Berichte:

– Vorstand
– Sportwart
– Jugendwart
– Mannschaftsführer
– Kassier
– Kassenprüfer

4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung des Kassiers und der gesamten Vorstandschaft
6. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
7. Grußworte
8. Verschiedenes
9. Ehrungen

VdK Ortsverband Großeicholzheim

„Der Sozialverband VdK ist so wichtig wie nie zuvor“, so Willi-
bald Dietz in seiner Funktion als 1. Vorsitzender des VdK Gro-
ßeicholzheim mit den Orten Kleineicholzheim, Waldhausen, Hei-
dersbach und einigen Mitgliedern aus Rittersbach im Rahmen der
gut besuchten Jahreshauptversammlung im Großeicholzheimer
Gasthaus „Zum Löwen“. Weiter erläuterte er, dass der VdK für
eine soziale Gesellschaft stark mache, bei der die Jungen für die
Alten, die Gesunden für die Kranken und die Reichen für die Ar-
men eintreten sollten. Kernforderungen des Sozialverbandes
seien darum Bekämpfung der Armut in allen Altersklassen, eine
Rente, die zum Leben reiche, bezahlbare Gesundheit für alle,
menschenwürdige Pflege und keine Ausgrenzung bei Behinde-
rung. Die Wertschätzung, die dem VdK entgegengebracht wird,
zeige sich nicht nur in der stetig steigenden Mitgliederzahl, die bei
diesem Ortsverband auf 158 angewachsen, betonten Bürger-
meister Thomas Ludwig und Klaus Rinklin als Vertreter der Ver-
eine in ihren Grußworten und dankten den Verantwortlichen für
ihre segensreiche Arbeit und ihr Einbringen im Veranstaltungs-
kalender der Gemeinde. „Es ist schön, dass es den VdK gibt, der
sich so engagiert für die sozial weniger Privilegierten einsetzt.“
Die Aktivitäten im Berichtsjahr resümierte Schriftführerin Su-
sanne Porth im Detail. Demnach wurden vier Vorstandssitzungen
abgehalten, zwei Kaffeenachmittage organisiert, die man aber
künftig zugunsten des Zeitplans der Mitglieder als Vesper-Nach-
mittage mit späterem Beginn gestalten will. Ein sehr erfolgreich
verlaufener Ausflug hatte an den Bronnbachsee geführt und ein
Vortrag durch den Betreuungsverein über Patientenverfügung
war restlos ausgebucht gewesen. Schriftführerin Porth sprach
die Erhöhung des Mitgliedsbeitrags um einen Euro je Monat an,
die genaue Beitragsaufstellung wurde durch Willibald Dietz dann
noch transparenter erläutert. Über eine wiederum positive Fi-
nanzlage konnte Kassier Karl Schumacher berichten, dem die
Kassenprüfer Franz Wolf und Willi Fehr eine gewohnt einwand-
freie Kassenführung bescheinigten, worauf die Mitglieder – auch
als Dank und Anerkennung für die geleistete Arbeit Kasse und
Vorstandschaft einstimmig entlasteten. Ebenso einstimmig fiel die
außerordentliche Neuwahl von Waltraud Roos zur neuen Kas-
siererin aus, nachdem Karl Schumacher nach 20 Jahren treuen
Wirkens sein Amt aus Altersgründen zur Verfügung gestellt hatte
und mit einem Danke-Präsent und den besten Wünschen für die
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Zukunft aus der Vorstandschaft verabschiedet wurde. Als beson-
ders schönen Tagesordnungspunkt konnte Willibald Dietz an-
schließend die Treue langjähriger Mitglieder mit Ehrennadel,
Urkunde und Präsent würdigen. Für 10-jährige Vereinstreue wur-
den Resi und Klaus Gehrig, Margarete Kegelmann, Werner Kon-
rad, Elisabeth Korinek, Wolfgang Neureuther und Wolfgang Ni-
ckel ausgezeichnet und für 25 Jahre Treue im VdK erhielt Ella
Reimold die entsprechende Würdigung. Bevor Willibald Dietz die
zügig verlaufene Jahreshauptversammlung schloss, gab er in sei-
nem Ausblick bekannt, dass der Jahresausflug nach Wertheim füh-
ren werde mit Schifffahrt und Besichtigung des Fechtzentrums in
Tauberbischofsheim.

Großeicholzheimer Bläsergruppe

Zu ihrer nächsten Probe trifft sich die Großeicholzheimer Blä-
sergruppe am Sonntag, den 30. März 2014, um 19.00 Uhr in der
Grundschule (Untergeschoss, bitte den Seiteneingang benutzen).
Neue Musikerinnen und Musiker jeden Alters sind wie immer
herzlich willkommen.

FC Zimmern e.V.

Verbandsspiel am kommenden Sonntag, 30. 3. 2014, gegen die
SG Hainstadt/Hettigenbeuern 2 in Zimmern. Zeit: 15.00 Uhr.

Katholische öffentliche Bücherei Seckach
im Nebenraum der kath. Kirche 
Bitte beachten Sie: am Sonntag, 30. 3. 2014, ist die Bücherei we-
gen einer Veranstaltung geschlossen!
Unsere Öffnungszeiten:
Donnerstag: 16.30–18.00 Uhr
Samstag : 10.00–11.00 Uhr
Sonntag: 11.30–12.15 Uhr
Die Ausleihe ist kostenlos.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr Büchereiteam

PhiloTHEK im LernAtelier Zimmern
Das „LernAtelier Zimmern“ bietet mit seiner PhiloTHEK be-
sondere und aktuelle Büchern zur Ausleihe an, z.B. zu den Be-
reichen Philosophie – auch für Kinder –, Heilkunst, Literatur, Psy-
chologie, Didaktik, Pädagogik, Kreatives Schreiben.
Geöffnet ist an jedem ersten Samstag im Monat von 11.00 bis
13.00 Uhr oder auf Anfrage. Die Ausleihe ist kostenlos.
Unter http//:www.lernatelier.de finden Sie Bücherlisten und In-
formationenzu den ThemenTAGEN.

Selbsthilfegruppe Prostatakrebs
Adelsheim & Umgebung
Nächstes Treffen am 28. März 2014 um 19.00 in Seckach.
Themen: Vorstellung der Online-Vorträge und Planung Jahres-
ausflug.
Weitere Informationen gibt es beim Vorsitzenden Bernd Zettler,
Tel. (06291) 688236

Kurse der Rheuma-Liga in Seckach ab April 2014
Die Rheuma-Liga NOK bietet im Hallenbad Seckach ab April
2014 wieder folgende Kurse an: Aqua-Fitness/Aqua-Jogging ab

Montag 7. April, um 15.45, 16.30, 17.15 Uhr, und freitags ab 4.
April 2014 um 8.30 und 9.15 Uhr sowie Wassergymnastik ab
Donnerstag, 3. April 2014, um 20.45 und 21.15 Uhr. Alle Kurse
können bei medizinischer Indikation (wie Rückenbeschwerden,
Arthrose, rheumatischen Erkrankungen) als Funktionstraining
oder Rehabilitationssport vom Arzt verordnet werden. Auch
Nichtmitglieder oder Selbstzahler können an diesen Kursen teil-
nehmen. 
Gleichzeitig beginnen ab April an allen Tagen in Buchen die
neuen Aqua-Cycling-Kurse und die verschiedenen FlexiBar-,
Langhantel und XCo-Kurse. 
Auch das Funktionstraining und verschiedene Rehabilitations-
sportarten für orthopädische Erkrankungen (wie Rücken, Wir-
belsäule, Bandscheibe, Gelenke) sowie den innere Erkrankungen
(wie Lungensport, Asthma, COPD) werden täglich in den Vor-
mittags- und Abendstunden angeboten. Mehr Infos und An-
meldung bei Dieter Fichter, 06281/560035 oder dieter.fichter@
gmx.net

Erste-Hilfe-Kurs beim DRK
Am 28. und 29. 4. 2014 findet im Feuerwehrgerätehaus in Adels-
heim ein Erste-Hilfe-Kurs statt. Kursbeginn ist an beiden Tagen
8.00 Uhr, Ende jeweils 15.00 Uhr. Im Kurs werden Kenntnisse
über Lebensrettende Maßnahmen bei Notfällen wie z.B. Herzin-
farkt, Verletzungen, Vergiftungen und vieles mehr vermittelt.
Der Lehrgang ist für alle Interessenten offen, für alle Führer-
schein-Bewerber geeignet und Voraussetzung für den Erwerb
des LKW-Führerscheins oder die Übungsleiter-Ausbildung bei
Sportvereinen. Auch Betriebsangehörige, die einen EH-Kurs für
die Berufsgenossenschaft vorweisen müssen, können teilneh-
men. Anmeldungen nimmt der DRK-Kreisverband Buchen, un-
ter Tel. 06281/5222-0 oder online (www.drk-buchen.de), entge-
gen.

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Für die Städte Buchen und Osterburken sowie für die Gemeinden
Mudau, Limbach, Seckach und Rosenberg wurde ein Bedarfs-
sprechtag im Rathaus der Stadt Buchen eingerichtet. 
Durch die Organisationsreform in der Rentenversicherung kön-
nen alle Versicherten der Deutschen Rentenversicherung Bund,
der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft, Bahn, See und
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg beraten
werden.
Der nächste Bedarfssprechtag findet am Donnerstag, 10. 4.
2014, von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.15 bis 16.00 Uhr im Rat-
haus der Stadt Buchen, Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Zimmer
II-5) statt. Um vorherige Terminvereinbarung unter Angabe der
Rentenversicherungsnummer bei der Stadtverwaltung Buchen
unter Telefon 06281 31 105 wird gebeten.
Der Beauftragte der Deutschen Rentenversicherung erteilt
schwerpunktmäßig Auskünfte und Beratungen rund um die The-
men Versicherung und Beitrag, Rehabilitation, Altersvorsorge
und Rente. Anträge auf die verschiedenen Leistungen der ge-
setzlichen Rentenversicherung können ebenfalls aufgenommen
werden. Für die Antragsaufnahme stehen außerdem neben den
Mitarbeitern der Ortsbehörden der Wohnortgemeinden noch eine
Vielzahl von Versichertenberatern der Deutschen Rentenversi-
cherung zur Verfügung.
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation eingesetzt, die mit
dem Computer der Deutschen Rentenversicherung verbunden
ist. Es können umgehend kostenlos Rentenanwartschaften geprüft
und berechnet werden. Zur Vorsprache sollten alle Rentenunter-
lagen und der Personalausweis oder Reisepass mitgebracht wer-
den. Bei Auskunftsersuchen aus dem Versichertenkonto des/der
Ehepartners/-in ist eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.
Daneben werden jeweils zweimal pro Woche Sprechtage in den
Rathäusern der Städte Adelsheim (montags und mittwochs) und
Mosbach (dienstags und donnerstags) abgehalten, die ebenfalls
besucht werden können. Eine Terminvereinbarung für diese
Sprechzeiten wird ebenfalls empfohlen und von der jeweiligen
Stadtverwaltung durchgeführt:
In Adelsheim
→ Ansprechpartner: Mitarbeiter des Bürgerbüros Tel: 06291/

6200-12 oder 6200-33
→ Adresse: Marktstraße 7 (Eingang Altes Rathaus), 74740 Adels-

heim
→ jeden Montag und Mittwoch; von 8.30 bis 12 Uhr und von

13.30 bis 16 Uhr

Sonstiges
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In Mosbach

→ Ansprechpartnerin: Frau Putzbach Tel: 06261 82231
→ Adresse: Hauptstr. 29, 74821 Mosbach
→ jeden Dienstag und Donnerstag; von 8.30 bis 12 Uhr und von

14.00 bis 16 Uhr

Gewerbeschule Mosbach informiert:

Erfolgreich zur Fachhochschulreife

Für Schulabgänger mit einem mittleren Bildungsabschluss (z.B.
Abschluss der Real- bzw. Werkrealschule oder Berufsfachschule)
bietet die Gewerbeschule Mosbach zwei einjährige technische Be-
rufskollegs mit dem Schwerpunkt Gestaltung an. So ist das Be-
rufskolleg I inhaltlich auf die steigenden Anforderungen in den
Handwerks- und Industrie- und Wirtschaftsberufen ausgerichtet.
Mit einem qualifizierten Abschluss des Berufskollegs I ist ein Be-
such des Berufskollegs II, ebenfalls mit dem Schwerpunkt Ge-
staltungstechnik, möglich. Dieses Berufskolleg schließt generell
mit den Prüfungen zur Fachhochschulreife ab. Es ermöglicht so-
mit die Aufnahme eines Studiums an einer Fachhochschule oder
der Dualen Hochschule Baden Württemberg (ehemals Berufs-
akademie).
Für das Schuljahr 2014/15 sind noch Bewerbungen möglich. In-
formationen sind unter www.gewerbeschule-mosbach.de oder
im Sekretariat unter Tel. (06261) 8 90 80 erhältlich. 

Beruflicher Anfang oder Neuanfang in der Altenpflege

Die Augusta-Bender-Schule Mosbach stellt zusammen mit
der Agentur für Arbeit am 4. April 2014 um 10.30 Uhr die
Ausbildung und Umschulung zum/r Altenpfleger/in vor 

Während bei Jugendlichen Berufe in der Pflege in ihrer Wunsch-
liste für den zukünftigen Beruf eher weit hinten liegen, sehen viele
Erwachsene in diesem Bereich eine Möglichkeit für eine gute be-
rufliche Perspektive. Denn ein Pflegeberuf ist anspruchsvoll, si-
cher und zukunftsorientiert, er macht Sinn und er gibt Lebens-
sinn. Allein im Einzugsbereich von Buchen und Mosbach sind
momentan noch 25 Ausbildungsplätze unbesetzt.
Regelvoraussetzung für die Aufnahme in die Berufsfachschule für
Altenpflege ist ein mittlerer Bildungsabschluss. Auch Haupt-
schulabgänger/innen haben Zugang zu diesem Berufsfeld. Sie
können in die Berufsfachschule für Altenpflegehilfe aufgenom-
men werden und je nach Notenschnitt sogar mit einer Ausbil-
dungsverkürzung in die Altenpflegeausbildung wechseln. Inzwi-
schen gibt es auch über die „Qualifizierungsoffensive
Altenpflege“ vielfältige weitere Möglichkeiten für den Einstieg.
Durch die Zertifizierung nach AZAV ist die Augusta-Bender-
Schule in der Lage, auch Umschüler/innen in diese Bildungs-
gänge aufzunehmen.
Die praktische Ausbildung – wöchentlich ca. 20 Std. – wird in ei-
ner stationären und ambulanten Einrichtung der Altenpflege ab-
geleistet. Außerdem werden in der Altenpflegeausbildung Prak-
tika in psychiatrischen Einrichtungen und im Krankenhaus
durchgeführt. Die monatliche Ausbildungsvergütung beträgt z. Zt.
ca. 900 € im Durchschnitt der drei Ausbildungsjahre. Die Aus-
bildung kann von der Agentur für Arbeit unter bestimmten Vo-
raussetzungen bei eingetretener Arbeitslosigkeit oder während ei-
nes bestehenden Arbeitsverhältnisses in einer Pflegeeinrichtung
gefördert werden.
Die Informationsveranstaltung zur Altenpflegeausbildung findet
um 10.30 Uhr im Raum E 206 statt. Die Präsentation dauert ca.
20 Minuten. Anschließend stehen Ihnen für Gespräche und Fra-
gen Lehrkräfte aus dem Fachbereich Altenpflege zur Verfügung
sowie eine Mitarbeiterin der Agentur für Arbeit, die die Mög-
lichkeiten der Umschulung und Finanzierung aufzeigt. Auch
führt die Abschlussklasse in den Schulräumen Praktisches aus
dem Unterricht vor und in der Aula haben Altenpflege-Einrich-
tungen weitere Informationen für Interessierte.
Fragen zur Ausbildung in der Altenpflege können selbstver-
ständlich jederzeit geklärt werden. Anschrift: Augusta-Bender-
Schule, Schillerstr. 2, 74821 Mosbach, Tel.: 06261/890-850 Fax:
06261/890-852; E-Mail: send@augusta-bender-schule.de
Homepage: http://www.augusta-bender-schule.de
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